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"Mit diesem jahrzehntelang verketzerten und verbotenen Fänzıne 

fegten die einst verfemten, heute weltberühmten Autoren Ralf 

und Willi alle Tabus hinweg. Es war der erste heftige Angriff 

gegen eine Gesellschaft, die den Boden bereitet, auf dem das 
Laster gedeiht. Es schlug die entscheidende Bresche in eine 

Mauer von Heuchelei und Prüderie." 

BALL tt! 

Das Fanzine-Leben mit den schmuddeligen DIN-A 5 - 
Blättchen geht weiter. NachEinstellung von UNGE- 

WOLLT und REAL SHOCKS haben wir (Ralf + Willi) 

den Entschluß gefasst, weiterhin den Fanzinepfad 
einzuschlagen. Deshalb hier nun: SCUMFUCK TRA- 
DITION! ! ! 


SCUMFUCK TRADITION soll ein möglichst überre- 
gionales Fanzine mit möglichst viel verschie- 
denen Aspekten von möglichbt viel verschie- 

denen Leuten darstellen. 


Deshalb sind wir auch auf DEINE Mitarbeit an- 
gewiesen. Schickt uns Berichte, Fotos, Infos 
etc.! 


Punks 


00 murtching 


hen the 


Schreib uns also, was du suchst, verkaufen 
und tauschen willst. Allerdings darf dieses 
Inserat nicht größer als 3 DIN A 4 Zeilen 

sein. Redaktionsschluß für Nummer 2 ist au 


ed mitmeıcht, 15.9.88, das Heft erscheint am 1.10.88. 
® ® Und hier nun unsere Adressen: Schreibt ent- 
wird garantıer? Beer an Ralf Hünebeck - ee 41- 
® 4200 Dinslaken oder an W.Wucker/Schnmitz - 
ainen roten Kopf Am Beeckbach 29 - 41 Duisburg 12!!! 
bekommen. 


So, dann wolin wa mal einsteigen in 


Bereits bei dieser Ausgabe haben he mo BOTEN, —, .. 
etliche Leutchen mitgearbeitet aufbrechen zu neuen, frischen un 
bei.denen wir ans fh } diesen We- unverbrauchten Taten. Wir sind nicht 
€ herzlich bedanken. Als da das "TRUST" oder die "BRAVO", sondern 
Me Titelbildzeichner Ralle; ein kleines schmuddeliges Fanzine von 
die beiden Tape-Exverten Lorä euch für euch... 
Litter und Matthias Lane: Punk- 
Rocker Bernie Blitz; er Und weil uns das Vorwort sa gut ge- 
den Distermänder Fit ülecneee Beleg nuerden nir jetet enst- 
en Lästermäuler Fi icious Po ; 
und Pierre Pastis; Hygienefach- und uns gemütlich einen Horror-Vi- 
mann Elch; Hilfsschüler Mosch; deo anschauen. 
die Vernunfssieger Captain Cha- r . 
0S und Zappo; Pogotänzer Klaus Prost, Drink, Fight and Fuck... 
Endpunkt Frick und zu guter „7 
letzt Plakatzeichner Krawatten- w: 


Pogo Bernd... 


> n [} ° 
ee Tentctiigeisen Die Jugend vergreist ! 
wäre dieses Produkt 

unserer kranken Hirne 


nicht möglich... 


Interessierte Anzeigen- 
Kunden können unsere 
Anzeigenpreislis# an- 
fordern. 


SCUMFUCK TRADITION er- 
scheint zweimonatlich 
in einer Auflage von 
600 Stück und kostet 
im Einzelverkauf 1.-1ı 


Hier die Preise für 
Vertriebe: 10 Hefte 


Kosten 9.-, 15 Hefte u .\ 
kosten 12.-, 20 Hefte Ei > z 
kosten 14.-! Das Geld 4 Schallpiatt 
hierfür ist im Voraus ABER ENET 
zu bezahlen! 2 Az en 5 | 
\b Nummer 2 veröffent- E Dr ey 8 Se Pi | 
lichen wir kostenlos N 41% 
in der Rubrik "Klein- = = > 
anzeigen" alle nicht ; 
zewerblichen Inserate, w- 
% = 


| Wo? Grabenstr.77 iz Duisburg, you dumny. | 
| te1.0203 377361 fax.0203 359213) 


Die Überschrift zu diesem Bericht lautet Zwar... 


icK Dieh ins Une 


„.„allerdings hat diese Über- 
AZ ns 
i a b 


schrift NICHTS mit dem Thema 

‚es nun folgenden Berichts zu 

tun! Hm, mir fällt halt nichts 

besseres ein, aber mit SO ein- 

er Überschrift wecke ich je- 

senfalls irgendwelche Erwar- 

zungen beim Leser und errege 

Also, das wirkliche Thema heißt SID IST UNSER WAHRER GOTT!!! Laßet uns 
dem Herrn Vicious huldigen, laßet ihn uns preisen, ihn anbeten, gelobt 
sei er bis in alle Ewigkeiten!!! Denn ihm haben wir so manches zu ver- 
sanken, wäre er und die Punkbewegung nicht gewesen, nun, dann wären 
wir alle und die gesamte Konsumgesellschaft noch heute vieleicht ein- 
fallslose Biedermänner ohne kreative Ideen und würden ein tristes da- 
sein als "Spät70er-Jahre-Abklatsch" führen. 


eure Aufmerksamkeit.... 


Und nun, tata, zu den Begründungen...: 


1.) Uhne PUNK hätte es niemals ein Reviewal der Mods, der Skins, der 
Teds/Psychos gegeben, Gruppierungen wie Grufties wären undenkbar. 


Die Modebranche erlebte einen nie gekannten Aufschwung, neue Ide- 
en waren nur durch PUNK möglich. 


Politische Gruppierungen (leider) erweckten zu neuem Leben. 


Die Musikbranche kann sich einzig und allein beim PUNK bedanken, 
daß endlich mal wieder was neues kam und auch verschiedene Ein- 
flüße in den lahmen 70er Rock kamen. Dadurch wurden die Verkaufs- 
zahlen wieder gesteigert, weil die Musik allgemein anders wurde. 
Als Beispiel soll die "Neue Deutsche Welle" genannt sein. 


5.) Jugendliche bekamen endlich wieder Sinn in ihrem Leben. 


Nun, die Liste ließe sich noch unendlich lange erweitern... Laßet uns 
also das legendäre Roxy in London zu unserer Kirche umbauen, Sid zu 
unserem Gott ernennen und PUNK endlich als eine RELIGION bezeichnen. 


aun noch meine Kontonummer, denn ohne Spenden kann auch der gescheites- 
te Guru nicht überleben...: 


Nachdem ich gerade von Matthias erfahren habe,daß er Cassetten 

vorstellen wird in dieser No 1 von SCUMFUCK TRADITIONZ werde ich.. 
äh erstmal schreien... darf ich? Jad AAAAHHHUHURRRAOQAG! 
Hat's jetzt auch der Letzte gehört? Nein? OK!!! 


AA 


WORLD CRIEB FOR MORE TAPES 


+ 


So nun aber... WIR BRAUCHEN MEHR TAPES!!!! Wie?Was? Noch mehr Tapes? 

li, Ja klar!!An allen Ecken und Enden höre ich's murren und knurren, 

.: das irgendwie alles nur auf's Geld schielt,das einst echte Musik 

"#4 zu anscheinend leicht Verkaufbarem mutiert,das ne ganze Menge 

"$ Musikstile zur Zeit nicht existent sind usw usw... Ja,ja schon klar, 
wenn man sieh die Videos anschaut,dann scheint's ja alles zu geben. 
Sogar Folk ist wieder in den Charts - aber die Grundbasis ist 
doch wohl tiberall dieselbe... Hämmerdrums unten - Schwirrkeyboards 
oben - in der Mitte mal 'n bisschen Rock,'n bisschen Punk,'n bisschen 
Dark,'n bisschen Funk,'n bisschen ... oh man immer nur 'n bisschen. 

7") Und warum? Na ist sonnenklar - da ist mal ein Sound gefunden worden, 
‚der sich anscheinend gut verkauft und jetzt machen den Alle. 
' Und bei den sogenannten Independent Labels.. tja äh ... Markstrateuie 

ick hör die trapsen... sorry aber ich finde auch da besteht's fast 

# nur noch aus Mode, 

: Tja was also tun? 

Platten selber machen?Ganz schön teuer - ja..außerdem muß man da ja 

1 gleich immer ne ganze Menge pressen 'lassen - sonst wird's noch 

a teurer... und biste sicher,daß Du so gleich 1000 Stiick loswirst? 
| Ha - ich kenn da Bands,die jetzt noch 6/9 oder mehr Exemplare ihrer 
A ersten Platte im Keller haben... 
= Also die Lösung ist einfach!!! 

4 TAPBS MACHBNI !! Die kann man nach Bedarf kopieren - und man kann 
immer was Neues rausbringen wenn's drängt - und nicht auf die nfichste 
ui große Kohle warten. Und - mit nem Tape braucliıste auclı Keinem 

fi hinterher rennen:" Dürfte ich mal? - Wollen "se-nielit?..., Nee, da 
MM gibt's keine Probleme! Ich geb! jetzt hier gleich noalı zwei Adressen 
“ an. Da schickste jeweils eine Kopie desselben Tapes hin und schon 
1 bist Du in einen weltweiten Vertriebsnetz drin. Das Ganze funktioniert 
M auf Non Profit Basis.Also die,die's machen in England und den USA 
verdienen nix dran - aber Du hast plötzlich Fans in Austalien. 

Tja und auf dem Tape kannste machen was Du willst!!! Ob Du nun 

Deine Oma interviewst:"Sach ma Oma,wie war die Welt als Du jun 

H warst?" .„.. oder gaaaanz cleanen Pop machen willst,den CBS damn 

4 trotzdem nicht nimmt,da Du Ja nur den DX 3,55 drin hast und nicht 

| den angesagten XSD 4R6,,5 ... oder....??!! Das ist exal - Was DU 
willst!!!Ja DU bist wichtig - aber machen mußte schon selber immer 

nur Konsun, da stirbtsBrain...! Ol - nun los!!! Also wie man ein 

Tape aufnimmt weißte ja wohl? wenn nicht meld Dich... 

So und nun die Tapes auf Cro2 material plus s/w cover - zum Weiter- 

kopieren an: 

KER U.8.A./Jen,P.0.Box 2123/Van Nu s/California//9llioN/U.S.A. 

KR U.K. /Stephen,9o Grange Drive/Swindon/Wiltshire,/SN 3.-111,D/RENGLAND 


ok - that's it - beim nächsten mal mehr - all the best 'n stay 
alive - careful with that TV screen!! Cheers - yours trashy 
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Montag, 1 
® DÜSSELDORF 


MGroß unter dem Motto "Back in tom" angekündigt 
ich ein Konzert erwartet, das die Fehltyitte einer 
einstmals (lang lang ists her) großartigen Band wie 
he Stranglers vergessen lassen würde. Es 


) p 


; ’ " FR - 
8 fing schon beschissen an. Weil unser Pleitegeier 
(Hall Kuwe) mal wifler keine Kohle fürn Zug hatte, muß- 
en wir (Franek, Kuwe und euer ergebener Berichter- 
statter) schwarz mit der Strabahn fahren. Astreine 3 


Bahn.Nicht mal das Bier hat mehr geschmeckt. Bei der 
hillipshalle angekommen, stellten wir zu unserer Fre 
e fest, daß es noch Karten im Vorverkauf gab. Doch 
irekt danach der nächste Tollshock: 37 Eier VWVKI Wie 
ei allen Tor 3-Konzerten der reine Wucher. Egal, man 
sönnt sich ja sonst nix. Danach nochn päar Stunden Wa 

tezeit bis zum Konzertbeginn, in der wir, inzwischen 

verstärkt durch einige 86er Spätlesekids aus heimatli 

chen Gefilden, unseren Bierpegel wieder auf Normalzust 

and brachten. Dabei verpassten wir The Seers fast völl 

ig, glücklicherweise, denn was ich von denen mitkriegt 

waren stinknormale und -langweilige Rock-/HardrockiS &- 


Danach The Godlfathers. viel hab ich von denen auch nuo 
ht mitgekriegt, doch was ich gehört/gesehen hab war a 


or direkt mit ihrem ersten Song ("Teenage lobotomy") den 
date Saal zum kochen, sofern man bei so ner streilen Riesen 
hall£davon sprechen kann. Um es kurz zu machen, The 
amones waren gut wie immer. Quality never goes out of 
style. Sie spielten einen Querschnitt von Songs aus all 
len LPs, angefangen bei "Ramones" bis zu "Halfway to 
sanity". Sänger Joey scheint inzwischen fast nur noch 
aus Haaren, Lederjacke, Ketten und Nieten zu bestehen. 
Von seinem Gesicht sah man ab und zu höchstens die Son 
nenbrille. Er sah wirklich aus wie der Leader einer Ga 
ng magersüchtiger Rocker. Baßmann Dee Dee ließ die Mu 
kein spielen und riß nach jedem dritten Song den Baß 
( ug 
R u ) 
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SCHEISSE u er ee A ee 
ms Lichtblick des Abends. Die göttlichen Ramones brachten 
ZUM 
Zen! 


KEIN BIER 
MEHR! 


gs 

A___ 79 4 RN 

in Heldenpose über den Kopf. Gitarrist Johnny spielte 
seine Kressägengitarre iwe immer auf Kniehöhe. Und am 
Schlagzeug wieder der ursprünglich zweite Drummer Mar 
y-. Musikalisch perfekt und doppelt so schnell (mindest 
ens) wie auf den Studio-LPs. Geil, geil, geil-aber lei 
Mder viel zu kurz. Nach ungefähr ner Stunde (inkl. Zuga 
ben) war Schluß und der Tiefpunkt des Abends kam auf 


zentlich ganz gut 
Pr. e 


4 


auch ein ähnliches Konzert erwartet, nämlich neben neu| 

Yen auch alte Stücke. Aber Scheiße, kein "No more heroe 

Je", kein "London lady", kein "Peaches", kein usw. Stat 

dessen lange Synthie-Fassagen und die beschmierten Bl 

äser schafften es : wie "Toiler on the 
>” n e 


6% 2 ” 
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Ku } 5 
sea" total zu verhunzen. Das beste an den Stranglers 
war der Schottenrock von J.J. Burnel, auf gar keinen 
Fall die Musik (95 % neueres Material) oder gar die ek 
elhaft-starmäßige Lightshow/Bühnenshow. Absolut uninte 
ressant/Unwichtig. Das Schärfste war die Zugabe: Das 

Licht auf der Bühne geht wieder an, der Trompeter komm 
t raus, trötet ein Halali ins Mikro und tritt wieder 

ab. Aus. Ich kam mir selten dermaßen verarscht vor. Da 
für haben wir die letzte S-Bahn nach Duisburg verpasst 
und durften ne geile Nacht zwischen englischen Hodligs 
ns auf dem Bahnhof verbringen. Einen Tag später war da 
die große Randale wegen der Fußball-EM, bei der der Ba 
hnhof total verwüstet wurde. Glücklicherweise kamen wi GGCHEISSE! 


r noch mal ungschoren davon. ? 9 DAS KONZELT 
N. . A 4 KT ZUM 


KOTEN! 


' 


Brazit dieses Konzerts: Es war viel zu teuer, 20 Märke 
N die Ramones alleine hätten gereicht; die Phillipsh 


= 22 
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A 
SZ \Balle ist total beschissen, Seers, Godfathers und Stran 
D Mslers machen Sounds für intellektuelle Möchtegerne, di 
e auf Alan Bangs abfahren - also ab inne Tonne! f 
Vorlzäufig werde ich mir keine überteuerten Profi-Konz, 
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Aäääähhhhh, wo liegt dat denn. Ja, meine lieben Leser, Krefeld das 
liegt ein paar Steinwürfe von Duisburg entfernt. Nur muß man die 
Steinchen ziemlich weit werfen, denn Krefeld ist wirklich ziemlich 


x s. ) 
Naja, aber diese Bands haben sich nach kurzer Zeit wieder aufgelöst 
und Leute aus beiden Bands haben sich wieder zusammen gerauft und 
neue Bands gestartet. Daraus wurden Helter Skelter (die sich aber 
leider leider wieder aufgelöst haben, hoffentlich findet der Lutz 
wieder Leute für eine neue Band), Birdy Num Nums (ich hoffe das 
in Scumfuck Tradition ein bissel was über die Jungs zu lesen gibt) 
und halt Beam Me Up, Scotty! (über Birdy Num Nums erst in No.2) 
; rt. 119 nm va ee 7 
Beam Me Up, Scotty! gibt es erst seit März 19883, aber die Jungs 
haben ja schon reichlich an Erfahrungen aus den anderen Bands gesammelt 
IBERX und verwerten das nun voll und ganz halt in Beam Me Up, Scotty! 
AWas dabei zustande kommt Dt einer vom Hocker. Die Band besteht 
r =” 


v 


aus Brillo(Voice/Ex-Brillos Only Once), Jochen(Guitar/Ex-Miscarriage, 

Ex-Brillos Only Once), Oliver(Guitar/the newcomer), Stefan(Bass/eben- 

falls Ex-Miscarriage und Ex-Brillos Only Once) und zu guter Letz 
ANorbert(Drums/vorher in diversen Lokalbands getrommelt). 


EAN ME UP 
ob DTTY I 


JUg iii BUEWWULUCAISCHUEIS UAS I15L gale 
Besetzung dieser Band und ich hoffe 
nur das die Jungs lange lange zusammen 
bleibt, damit sie uns viele gute 

geile Livegigs beschert. Tausende 

von Singles und LP’s veräffentlicht, \Ne* 
denn diese Bandrist die bestedeutsch 
Band 1988. Warum? Das hat wohl damit 
zutuen das der Schreiber dieses Artike 


V 


MONDAY nd JANUARY 
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TUESDAY 3rd JANUARY 
 THERAGE 4treten können. Das soll jetzt aber 
THECRABS . W- ee das ich die Band so als 
Fe ostalgicband abstempeln will, was be- 
THE MIRRORS stimmt wieder ein paar Köpfe von mir 
THE JERKS glauben. Jaja der Rannerelf und seine 


” Rn doofen 77erThoughts. Nene dasind wir 
f; FASTEN LT r: _ Eleber ganz falsch verbunden. Hähähä, 
denn BEAM ME UP, SCOTTY! sehen ihre Einflüsse zwar bei den obenge- 
nannten Bands und der Jochen ist echt der beste Guitarman nach 

Steve Jones und Brillos Aussehen könnte man mit Johnny Rotten ver- 

weehseln, und Stefan der Bassplayer hat eine gute Damnedmanier 

drauf und und und........, aber trotzallem haben sie ihren eigenen 

Sound. Der Ohrwurm zäappelt bei jedem Song mit und Songs wie Know 

Your Name (mein Lieblingsstück hähähä!!!) und “Further A long 

sind es wo der Ohrwurm fast durchdreht. Armer kleiner Ohrwurm. 


förmlich an die Wand spielten. Das zweite Mal auf der Kiefernstr, i 
D-dorf (das ich sowas noch mit erleben kann/mehr darüber an anderer 
Stelle dieses Heft) und zuletzt in Münster. Von diesem Gig sollen 
die_nächsten Zeilen berichten. ee \7 nal 
‚regen über Regen als wir (Bernie Blitz, Mosch und Panne Ralf) endlich 
das Gebäude wo .BEAM ME UP, SCOTTY heut abend spielen solltenerreichten. 
Kurze Begrüßung, dann ab in die City um das McDonald in Angst und 
Schrecken zu versetzen. Jaja der old punk rocker Bernie Blitz mit seinen 
lauten und knallharten Jokes kam beim stumpfen McDonaldvolk nicht zut 
an. Wir wurden mit Milkshakes und Hamburger aus der Halle getrieben. 
Hart wars. Meine Scheiße nenene. Naja, Münster ist eh ein grausames 
Städtchen und ziemlich Hippieübervölkert. Das bekamen wir auch Stunden 
denach während des Gig von Beam Me Up, Scotty! zuspüren. Die Jungs 
mühten sich ab bis zum letzten, doch nur ein Hampel machte den Hampel 
und hamplete vor der Stage. Die Band wer gut wie immer, besonders geil 
näturlich “Know Your Name“ . Der angereiste Pogomob aus Dinslaken/DU 
machte in der siebten (!) Reihe den Auf und Ab und spuckte ab und zu 
genüßlich auf die vorne stehenden Hippies. Doch wir bekamen die Quittung 
Panne Ralf bekam zweimal gut Bier in den Nacken gespritzt. Beim zweiten- 
mal dreht sich der doofe Ralf um zeigt seinen Fingern, dreht sich 
wieder um und wippt weiter im Takt. Plötzlich sieht er einen Stinkhippie 
auf Bernie stürzen, da gab es kein Halten mehr und rauf aufs Hippiesch- 
wein. Der haute wieder ab und ich dachte jetzt haben wir endlich unsere 
Ruhe. Doch scheiße es flog zum drittenmal Bier auf meinen Kopf. Das wa 
wieder‘so einer mit- langen Haaren, wollte nicht zuerst hauen, ich # 
tat ihm diesen Gefallen auch nicht (ätsch!!!) denn welcher Hardcore 
vergreift sich schon an einem Magerhippie. Es hatte wirklich keinen 
Zweck so warf ich ihm noch ein paar Abschiedsküßchen zu. Die Jungs 
von BEAM ME UP, SCOTTY! fanden das Publikum auch sehr schlaff und 


Hippies wie immer lang und dürrr. 
Hier noch die Kontaktadäresse : Jochen Zander * 24 


# N Dießemerstr. 77 


4150 Krefeld N 
mer“: :021. 51 / 60 11 03 


APUTTE! 
u von Fit Sictous 


We ihm paiitie, 


ar mern un VERSCHWÖRUNG! ! ! CHAOS!!! ANARCHIE! !! 
u UNTERGANG!!! Die Welt ist aus den 
"Fugen geraten!!! Nichts ist mehr, 
wie es war! Alles aus!!! DAS ENDE 


"was los ist? Das kann ich euch sagen! Ihr seid 

" Gräßliches kommt auf euch zutt! ‚u FANRETTIEN 

ww. Im Zuge meiner Aktion "Persönlichk indung und Selbst- 

ı darstellung" sah ich ein, da3 es kein Zweck mehr hatte; ich 

‚war ein NLehTs, ich steilte NICHTS dar, und das war auch 

P NICHTS mehr! Kurz: Ich hatte die Schnauze voll davon, nur = 
jein DEPP zu sein (hallo Carsten!)! Also überlegte ich mir, 
|was wohl zu tun sei: Ich mußte mich bewegen! Äh, ich meine, 
einer WIGETTEEHEFUNG anschließen!!! Dann wird man beachtet 
so dachte ich mir, man stellt etwas dar, man ist nicht sog 
langweilig, man hat etwas worüber man reden kann, man kann, 
sich wichtig machen, man hat mehr Frau... (ups!) ug 5 

% Also überlegte ich. "Was tun?". Sogenannte Bewegungen 


gab es. ja viele. Aber was sollte ich werden nk. er?, 
KT „Ted? Psychebilly? Med? Rude-Boy? Skinhead? [Punx--ocker) 
N 2 - i 5 schloß ich von vornkerein aus; das wär nir dann docn zu arg 
Da et aetertzeh SR ‚gewesen, ich meine, ein bißchen mu3 man ja nach Mensch blei- 


überhaupt, wie sieht denn das aus... wollte ich auch nicht, 
das kannte ich schon von meinen Papi her, und gerade d 
t ch ja schlieslich besonders ärgern... Blieb also 
2 ! Davon hatte ich zwar keine Ahnung, bisher dachte icn 
immer, das wären so ne Art Punker oder Skins mit Bretter, abeg 
was solls, große Ahnung hatte ich von dem andern Kram ja auch 
nicht! Ich also ab in den nächsten "Szenenladen" (tatsächlich 
kannte ich nur einen vom Vorrübergehen, wenn ich mit meiner 
Melanie Sanstags Einkauf machte)! Springerstiefel hatten siefl 
ne, aber das machte nichts, denn mir wurde dankbarerweise 
höflich dargelegt, das man wohl als Pseik(dieses Kürzel kan- 
nte ich, da war ich auch stolz drauf!) Doc martin‘s oder so 
Aanzieht. War’n zwar schweineteuer, aber was macht’s. Dafür ha- 
Ntte ich bei der Hose keine Sorgen, ich kaufte mir eine alte 
‚.evi“s 501, die nicht mehr als :5O0 Mark kostete, und auch nur 
> löcher hatte (was sein muß!). Zin altes Baumwollhend hatte # 
ica noch zuhause und den Haarschnitt ließ ich mir am Bahnhof 
in so nem kaputten Frisörladen machen. Dummerweise hatte ma 
nich verarscht, so daß ich mit nem Flat nach HINTEN herun- 
jaufen mußte, aber das gab mir andererseits eine persönliche 
„ote! Als ich allerdings das erste Mal in dtsem Laden ("Rock 
house" oder "Heckraus" oder so) auftauchte, war meine tolle 
jaune dahin. Das Lachen, dachte ich, war wohl als Lächeln mir 
genüber gemeint, aber dann fingen die anderen Pseikos plätz- 
lich an.zu tanzen und packtem mich, so daß ich in die Ecke 
flog, und mir nicht nur 3 Rippen, sondern auch noch meine 
rechte Hand brach, was . Scheiße war, denn wie sollte ich nun 
“4 meinen. Flat in Stellung bringen?! Außerdem waren die sonst auch 
‚gar nicht nett zu mir und schienen mich irgendwie nicht zu ak- 
[tzeptieren, was ich nicht verstehe! + Ks 


ben, und außerdem interessiert’s ja pr keinen mehr, und 
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Rp enug aussah. 
K\lieb um mich so zu 
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yap m 1 ver mu - 3 =. RETTET EN) Ri : 
ersten Hipsters-Konzert auf, sah Eh lor ülppiee und Hippi-Mods , W254 e a Fr 
us Und da kam ich mir in meinem alten Bun eswehr-Parka Boch arg doof vor! Dafür EN 
traf ich draußen ein paar richtige fodg auf Rollers, N kan. 
‚„„denen ich mich gleich anschloß. Zwar hatte ich den Eindruck, daß die Jungs (und diese Mächen, 
FR hm...!) nicht so recht auf meine gut eingeübte arrogante Art reagierten, doch, so 
ve dachte ich, daß kann ja nur ein Zeichen * WS. u —m - 7 =. 
-.dafür sein, daß sie mich bald als Führer akzeptieren! Hatte ich gedacht, doch WE 
. „als ich plötzlich von drei der[fModg) auf die Schnauze ug» zwg> = 
. bekam und anschließend von vier ihrer Scooters überfahren wurde, wußte ich: 
‚Das sind keine echten Üodg), denn echte Mods prügeln sich nicht und wehren sich n & 
Im Krankenhaus beschloß ich dann, doch benser KuDE BON zu werden, denn&=- 
die [iode) waren auch nicht mehr das, was sie mal waren! Klamotten- EEE DERTETER 
mäßig hatte ich kaum Probleme, die Haare waren auch noch recht kurz, nur dieser 
Scheiß Kochtopfförmige Hut machte mir zu schaffen. Ich also direkte= 
zum nächsten Ska-Konzert, ganz cool, mit lässigem Grinsen -. — 


= 


äuf dem Gesi ‚ ein Federn in den Knie ler Energie und Tanzwut... Und was ist 

dä stehen zusammen mit = EOS) una EERETE BAABAMAMMAALLANAAMMAALL! von [Modg) hat-- 
\te ich die Schnauze voll (tatsächlich schleppte ich immer noch diese däm liche I F 
Watte zwischen den Zähnen rum, weil meine neuen Zähne noch nicht fertig.” 9 a 


waren!). Und[Skind! "Ich bin doch nicht bescheuert" Inte ich mir, "nix als Ärger „ 


und schlechtes Image!!!". Ich also nach Hause und meine 
= die Ecke! Da holte ich s er bald wieder raus, denn, 80 
ich, so schlimm sind nun auch wieder so gr z7 wa“ un 
nicht! Und das macht einen besonders Interessant, denn wer heute noc 
rumläuft, der muß: schon ganz besonders verrückt sein, gelle!? Ich also mit 
Glatze! Mein Hak und die diversen Orden hatte ich mir fix besort- 
in zum ersten intreff! Doch das war auch nicht so doll, denn was ist?!?! Nach 
glücklich von den Gegendemonstranten entkommen waren und ich vorher den drei Tür- 
kengangs entfüchetete, gingen wir zu einer tätowierte (wobei ich ä 
überlegte, wo ich jetzt wohl diese Kaugummis mit Klebetattos herkriegen könnt 


stimmte schon das = an, und was passierte??! Verrat! Untergang! REGGA 
) ! S=K-A! NE e den 


kam aus den Boxen! ek: ROCH STEADX' S-K=-A BEGERMIE TE UL Ich hatte gerad 
Mund wieder zugekrieg und die Hände von den ÜUhren!), da hieß es auch noch, euer 
ı 8 als Glatze trage man keine Glatze mehr, ggf ET - 3 
und meine Hakenkreuzbinde wäre ja wohl das allerletzte, und über-® 
haupt wäre ich echt der hinterletzte"HARRY"! Daraufhin schmiß man mich ine-zys3# 
“ ——-3 die Ruhr, was nicht so schlimm war, denn da konnte + 2 ET 5ER 
Clans) „Seen also auch nicht mehr 


ich mich gleich meiner Skinheadklamotten entledigen. 
so doll wie ich dachte (aber insgeheim bewu te ich sie doch noch). Da dachte in in be 
ginnendem Wahn, daß ich wohl doch werden müßte - fiebernd zerfetzte ich 

mir meine kjlamotten und die wenigen Haare, beschmierte meine mem: 2 BER 
Lederjacke (die ich mir geholt hatte, als ich noch glaubte, zögen 80 - rg = ee 
und packte Nieten ohne ände drauf. Dazu noch EXPLOITED und ANARCHIE (beinahe hätte ic u 


Pos en . 
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ee k: Br ı» 
Seil ich statt dem 20. Mei 
Sn = „uerkonzert. rg Kreis gemalt hätte) . = 
ee iaape! ! OVER! assig in die N | i 
. OCKER-MUS enge - doch 
- ROCKER-MUSIK}ı Yon da weiß ich nächte, u „? 
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F mm NEWS! A150 jetzt mu 104 ST zy 

nei ei ig Dampf eblassen und zwaT haben ® 
? n versprochen mir Infos zU- 

+ ist noch nichts anrez 


schicken. + 
kommen» DANKE! . 
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a lie BR . ars 
Zwei Mitglieder von RUBBER GUN 
sind zwar im Urlaub doch ein 
neues Demo wird demnächst ersch- 
inen. Man arbeitet noch ein wenig Amann 


am Tapes, Ferry meint es ist zu N WE 
dumpf geworden. Von hier aus noch "In Hamburg gibt es eine 
lichen Dank an die Mutter A Cotzbrocken Revial Band. 
er für das gute Essen No Kein witz! Die Kölner sind 
viele Freibier. Nähiermit gemeint. 
eldorf und Duisburg! un F Fu 
e a} ar Bw 


. Fang a 


„uisburgs Norden ha li jeder 
eine neue u eh de 
Peer des BECKS-PIS aan 9 
+ n sich Ralf (voc.), Mosch (git.) 
rnie (baß) und Willi (drums) z E 
sammengefunden, mBONE TD ö L 
N zu gründen. Proberaum und Anlage 


sind schon vorha j 
N V nden etzt muß 
das musikalische ir en "8 


At 
PS Adar,Ed tf$m...Im Film wäre es fast unzöglich 


EI GEIN 


ED Gein---Ed Gein’s Car—-—-- 


Neben der Musik nun auch etwas Geschichte, 
Amerikanische Geschichte der jüngeren Zeit f 
in wenig Filnismde,das alles kann dieser £I) 


* eilig! zu merkende NamerstAM. erh um- 
" fassen. 

Fangen wir an,den meisten von Euch wird er 
bekannt sein,nan wird den Film,wenn auch auf 
Umwegen gesehen oder zumindest von ihm ge- 
hört haben.Der Film,der sich mit Ed Geins 
Geschichte beschäftigt ist ein trauriges Er- 
gebnis einer wahren Geschichte,die dem Thema 


zu Grunde liegt,der Name "Texas Chainsaw Mas 


-sacre"Part 1 natürlich,der 2, Teil hat mit 
den ersten nur noch das Hauptfigürchen Lea - 
therface gemein,nicht die Spur der Storyl 

In unserem Land hauptsächlich bekannt gewor- 
den durch das traurig e Beispiel einmaliger , 


genialer,allumfassender yy). (erst schnitt 


man sich an dem Streifegrfwzrrz: wund,und 
verbot das gute, inzwi Or) sı BT Bietet 
‚man ja nicht alles ze ErJupg) DIT ET] IL ZEIZE 
der Film,den man mfatrI Wit ge BOT BT 
ZN WLETEECHTWördeosplatterfreaks bekommen 
een verstümmelt genug) 


WEHEN ASeEcen des Films-Ein Opa,der zu 


x BL: ist,sein Sohn und dessen zwei, 
PArZTCIERsSaßen, verrückte Söhne stellen ihn 


TERMITWSlt von Ed Gein in einer Person zu 
Pn.Ed Gein,einer der best dokumentier- 
RT Gestalten des"modernen"Verbrechens,ü- 
psssrifft alle anderen neuzeitlichen Massen- 
der 
In"und andere wie"Ritler" ‚Bokassa...,die a- 
ber wesentlich grössere Mitte} zur Verfügung 
hatten,wie Ed Gein.Die Viel£s@zeSfrzunner-— 
RECHNET Mlıat niemand,auch 
PREISEN a FL ur in sich vereinen 
können.Ed Gein,Sohn Dhler streng religiösen 
BLUTES ETC nhasser,Kannibale,Grab- 
TILL A) Tophil, Transvestit und 
AS LLIE Pen mehr.Umso erstaunlicher, 
DEI IUWET ET aten und Perversionen berück 


ERSTER daR er nicht sehr bekannt ge - 


Dust El eman undi Sutcliffe,der Jorkshi- 
a7 und der Kannibale von Düsseldorf , 
LOCCEEr nd wesentlich bekanntere Fälle,ob- 
wohl Ehe nicht annähernd an die"Abschusslis- 
ins herankommen!!! 


d Gein,den man im Alter von 70 Jahren imß 


ahr 1977 festnahm lebte noch 7 weitere Jah- 
re in Gefangenschaft,wo er umfassende Ge- 
; ständnisse ablegte. 
»i Man fand bei der Durchsuchung von Gein” 
:Haus ein wahres Schlachtfest vor.Leichguf2E2 
le,Möbelstücke,die mit menschlicher, aut be- 
spannt waren,Knochen,Schädel,die eilweise 
zu Einrichtungsgegenständen bbarbeitet wa- 
‘ ren,Fleischvorräte in der riertruhe,na- 
türlich menschlicher Hegyfbdz1.L ET NE ut) 
abgezogenen Haut vo auen...ja,Ed Gein war 
| kein gewöhnlichen JS HESTEISE ITS ZEIT: sich in 
TE Püie Kleider von Frauen an,s 
PIWTCHEUTE Haut über.Zerstückelte KögT2g 
j zahllose Leichenteile,deren HerkunIgf5t ge! 
Monster Weise mehr bestimmen Berassen,das 
aus glich einer makabren SamıcalErgE27T für 
alles was den Tod der Me en betraf. Gein 
TG OBELFET) Snrankheit nicht zum 
Teatro erindest nach dem,was mir 
Tee selbst das Material über 
ET? rar und nur sehr spärlich, . ob- 
gleic 1e-Polizei sehr genau untersuchte. 
FW bt ausführliche Bilddokumente über den 
all,die die Authentität belegen, aber nicht 
oder nur kaum in unserem feinen Land.Gein,an 
; dem jeder Psychologe sicher seine helle Freu 
-de gehabt hätte,war von Kindheit an von der 
strengläubigen Mutter zu einem fanatischen 
Frauenhass erzogen worden,der sich nach ih - 
rem Tod vervielfacht haben muß,selbst der 


London Ripper ist mit seinem "kleinen Pen- 


&ein selber zu Unrec 


ausgenommen vielleicht"Himmler" ,"Sta- ® 


sum"ein Minimalpsychopath,was nicht heissen soll,da£ß 
er nicht’ weniger menschenverachtend gewesen sein 
mußt! 

...das zu Ed Gein...kommen wir zu "Ed Gein’s Car"--- 


ED GEINS AR 

Ed Gein’s Car,benannt nach WITT PeU. m CO KL su Pel 
der Polizeibericht seine LfWATuWTF a. 012:79 72327 ha- 
ben soll stammen aus N. FSTzEr UT) EU BE Ed 
völlig unterbewertet.Snweit 
TE TENEERT WW EDen einer Ep und zwei Lp s,davon 
EPERZET ge: 5S-nur einige wenige Samplerbeitröge 
auf Vinyl gebaspiz 
DPPWSLLEREERG" Brain Dead Baby"Ep von 84-ein hervor - 
MPChtErwscuck Punkrock Vinyl.3 Songs mit morbiden , 
Pate \erischen Zustandsbeschreibungen Scaäprye. 

ni oT IE aA Stücke,die in 
PETER EI ESS TE P Material stehen 
dürften.Weiss’Stimme ist nit nichEgereez SET Eee 
was da sonst so im Punkrockgeng@@e tw] E11 Le une Jet.1 en 
POTT DEU PEN CAT FETT ATS Stimmbandgewirr er 
POTT ECMETIN TETTREUY zZuten 77er Musik und ei- 
nem Hinterhof-Blusf 
DIUWLELTEESIE We igenes Instrument setzen Ed Gein’s 
EYE mal richtig auf der"Making Dick Dance R 
PIUPEICHOT die erste Ep sehr schwer zu bekommen ist t 
ROTUses---Die Musik ausgefeilter Punk’n-Blues’n - 
KIEW 1 vom Feinsten!!iweiss’Stimme und die gu- 

n n Chorgesänge runden das *eil perfekt ab.Ein 
Eat inyl mit Hits Wie"Selby",Bars and bricks","An 
las" ‚Progress. keine Speedattacken,kein Solige- 
ET schöner dreckiger,morbider,abgefuckter Punkrock 
CC3Y so gut ist,daß einem die Band fast leid tun muß, 
Din das Album müsste man für Europa doch wirklich 
U Zensieren können,bei soviel Schrott,der da herüber 


Ä -geschwappt kommt dürfte doch auch einmal Platz für 


eine melodische,anspruchsvolle Scheibe sein. 

Das 3. Album,das"Live at CBGBS"-oder auch"Light my 
liver"bekommt man schon leichter,etwas steriler Live 
-Mix,aber die besten Lieder der 1.Lp und der Epeeo0. 
einfach fein,dazu noch"Last Caress"als Coverversion 
feinstes Material,wieder mit Weiss’unvergleichlicher 
Stimme...wenn eine Band die Nachfolge,in Texten (die 
wesentlich umfassender und aussagefähiger als die 
Misfits Texte sind),früher Musik und Atmosphäz 
treten kann nach den Misfits,dann Ed Gaius rJuhEn 
-Ed Gein’s Car Scot Weiss/Eri jin/Tim Carrull/ 
Fred Argenziano,seit veränderte Besetzung... 
get their rags ‚write them:GEIN’s CAR 

349 3rd St. M2L 
Brooklyn, New York 
11215 USA 
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Vermissen, sind Frau ? 
im Stehen pissen | 


Der Tatort> 


Das Klo blieb heile 


Aufgrund von Gründen, die bisher nicht zu ermitteln 
waren, pinkelte Gerhard K. aus Dachau am Sonntag in 
Berchtesgaden daneben. Seine Familie war ebenso ge= 
$chockt wie alle Anwohner und Nachbarn. 


o 
E: häufiger werden wir in letzter 
Zeit Zeugen von männerfeindlichen 
Auswürfen sogenannter Feministinnen. 
Daheißt es unter anderem: "Wer im 
Stehen pisst, muß das Klo putzen", 
oder: "Ihr seht so aus, als wenn 

ihr im Stehen pisst...". Manchmal 
sieht man auf Klos Sprüche wie: 
"Auch Männer pissen hier im Sitzen, 
immer, immer." Aber auch "was wir 
vermissen sind Männer die im Sitzen 
pissen." Es muß endlich Schluß sein 
mit diesem dummen Gefasel. Was kön= 
nen wir Jungs denn dafür, daß Frau= 
en nicht im Stehen pissen können? 
Vor einigen Jahrhunderten, als es 
noch nicht die heutigen bequemen 
Sitzscheißhäuser gab, mußten und 
konnten Frauen im Stehen pissen! 


Der Vorwurf der Sitzfanatikerinnen 
geht dahin, daß Männer, wenn sie im 
Stehen ins Klo mnkeln, danebenpin= 
keln oder daß es danebenspritze. Nun 


ja, es will ja keiner behaupten, daß 
das nicht schon mal passieren könnte, 
aber der Fehler liegt eindeutig nich 
bei uns. 

1. Die Oberseite des Sitzes der Klo=- 
brille wird äußerst selten in Mit= 
leidenschaft gezogen (wenn hochge= 
klappt), als@ können sich pisswilli= 
ge Frauen da auch draufsetzen, oder: 
Jtehenbleiben! 

2. Die Oberseite desfforandes kann 
bei einigen Klotypen von Spritzern 
durchaus getroffen werden, da sitzt 
aber meist keine drauf. 

3. Der Vorwurf, daß es. stinken kann, 
stimmt. Aber so ein bißchen Gestank 
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mit großen oblemen. 
Se ee a8 st technisch 
Rich © chielt,lassen wiT 
business not Punk _n 


ganz gut.Massich Fun un 
da A 
erben song 1 a A in 
u 6. auf den Preis er. 
ee ns egal sein.Feiner Donald ä 
Ze: mic,ein paar andere nette 
a omix,der Marke einfach,ab er 
r Weise treffend.Ein De ie 


Ge 
” 


de 
die Grössten,die NDW noch nicht al - 


les geschluckt un 
eil breit waren... 
Greinsten Stories der 


bands,von den Buttocks, 
Abwärts,die damals noch 


vis hin zu > 
. aaanz anders waren. ..Thats Punk,it’ X 

s Kult,so get jtit! 

Be Sn em. 2m 7/10 EEE — 
HUCH?--No 2..1.50Dems8 
| Trocken,manchemal 
ken (boh,hust. ..)Hartke 
die Hauruckstatements 
Dauer nerven diese ewi 
stellungen.vViel persön 


‚persönlich ist,daß man ni r 
det. . „einige Comix a _ '- Aus m 

= i meins. gabe estf 
viel zu viel ..hust 4: scharf fe tittn 8 


‚papier zur Schau 


—— 


& 
x 214 des a anati mme 
7-_-Recht dickes A 5 rel Yanaa Pussbairen Punk men 


ts mE t beb tandfähi 1 

j-IM em Erstausgabebonus Stan & d och Br 

zu trocken teilweise,die Interwievs -—- ne a eSenswert ‘u zmeolli 
interessant, 4 weile. .es Br hhach 


ivon der Bandauswahl her 


taber keine besonders guten Fragen...“ 


Ausnahme Instigators Interview,wo e8 
‘aber auch gute Antworten ab!11Ande- 
re Bands im Heft:Sig Tiu Geil Jesus 
IChristus)Ramonez 77,Emils(ef ihr 


hnellere Texte machh) 
und 


"Hebaack is Burn un 

Fr} n ya 1 i 

ee en es 

be Beni snworden, teils datig ie 

hun u ng aber an Fa 

Fa ei des einen Schreiber 
°..funnig,motzig er 


müßt einfach sc 
BGK,The Undead,ein paar Comix 


/ leider teure Platzverschwendung 
— ‚Für’s nächste Heft versprechen 


wir uns mehr... zumal ein niC t 
bephallustes Wesen (hä,könn die Pamplesche und das Gral liet- 
re 


chreim, .KLAR,könn die datt,gukh unter diesem D 
8 .. E) ecknamen, soweit 


IDir Theresa 0. dem 
meil die Finger 
wundgetippt hat 
Mücke Waldenburgerstr. 
Warendorf--2 Markos an 


n wo ihr si 
hnical: Researl 3 triebsli sicher auch 
Fr st ne Ver- 
hnarchch») „sie hat er bekommen werdet,denn 


] 

3 BoS,; 
Iyrik,ob no...) MT „aeSeite bequakten Zi 
> a an ten 
er7i SSp-bilders.. ana Lastın 0 Mitt 


B Hej, seht ihr all diese schönen 


kleinen Totenköpfe auf dieser Sei- 

te? Iss das nicht ein prima Layout? 

Ja, ich fahr nemlich unheimlich auf Totenköpfe 

ab, weil sie mich so an den TOT erinnern. Jaja, der TUT! 
Mein ehemaliges Fanzine "UNGEWOLLT" ist übrigens auch 
TCT! Wobei wir beim Thema wären (wie genial, oder?)... 
Laufend erreichen mich immer noch Briefe mit Bestellun- 
gen für alte UNGEWOLLT-Ausgaben! O.K., überredet, ihr 
Literatur-Nostalgiker, ich werd noch mal UNGEWOLLT’s 
nachmachen, ZUM LETZTEN MAL!!! 

Aufgrund diverser Technischer 

Schwierigkeiten sind noch folgende 

Nummern zu erhalten: 1, 2, 3, 4, 

4,45 (vierkommafünf), 5, 6, 8, 10, 

412, :13-214 3: 19,18, 105: 18, 195 

21, 22, 26, 27, 28, 29. Die Qua- 

litäten für diese Kopien sind nich 

so gut, das sag ich vorweg, schli- 

Blich sind die Orginale im Laufe 

der Zeit "gealtert". Diese Aktion 

mit dem Nachkopieren läuft bis zum 

1.10.88, dann ist schluß!!! Bit- 

te schickt mir bis zu diesem Ter- 

min das Geld (1.- pro Heft) und 

dann; WARTET, bis ich alle Bestel- 

lungen gesammelt habe (kann also 

etwas dauern), denn ich werd die 

Kopieen erst am 1.10.88 machen. 

UND DANN IST WIRKLICH ENDGÜLTIG 

SCHLUSS, ENDE, AUS, für immer!!! 


Und vergesst das Porto nicht, damit 
das klar ist, und Ersatztitel braucht 
ihr keine angeben, nur Geld müßt ihr 
schicken und geduldig warten... Bis 
dahin empfehle ich euch Literatur von 
Henry Miller, Charles Bukowski „, 
Steffen King und William Kotzwinkel... 


orou : 
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...Ja richtig gelesen,daa B 
c undesve 
setzen wir schon voraus, wenn Bee 
Be Cie Oase von Kaiser F.J.Sötrauß diesen 
lechklüngel an der Titte trägt,d te 
die Theodora,die wesentli er Mit ee 
e ch mehr Titt i 
jedem Fall haben.Im Ge en 
an.Im Gegensatz zur b 
Dorfschlampe,die beim Fenstern noch des FAR 
ligsten Bullen vergrault,liegt sie in Slate = 
Nahkampf front.Theodora versteht es nit = 
müdlichem Einsatz den Kampf gegen AIDS zu füh 
e ren,denn welcher Kerl will schon nach dem Hoi: 
Bu zen Y62 Fe: Glotze noch? 1?-Sie versteht k 
‚ allen Mitteln ihre Gedärme 
e i n un! 
zu füllen,sowie gleichzeitig die meer 
-schauer zu leeren. we, 
Die Tatsache,daß die alter: 
. nde Beat 
a auf ihre Falten achten en 
Ben Männern Reizwäschenkataloße ne R 4 
neltaben Ga Schlitzfixiertheit nr BR 
en Sehlampe der Nation"Alice 
welcher potente Kerl im Lande will ee: 
-lassen uns nur noch eine Frau zu.. Theres . 
er: 08 Duenehen von Einst,die nette und" 
1 ereite imbim Tante (nei 
Böttcher,noch Helga Fedde er 
8 ersen)-die nett 
hübsche Ingrid Stee i i ye 
ger,die zwar imm 
dumm hoch 3,wie zu ihren Gl Me 
anzzeiten i 
DuRanceH privat das,was wir alle erg 
ze zu Zwangsanhängern der Bleischverk: 
erin aus dem ehemaligen Ostgebieten.The 
an pehge: N ERBE aus einen Ge- 
y en lieben Herrn Hupka sch i 2 
men einen Harten bekommen lässt re nn; 
Ben s in kurzer Zeit ein Imperium aufzu 
n,so mir nix Dir nix,nur unt i 3 
ler zur Verfügung stehe 4 ö A eneeii m 
e r nden Körperöff 
Die reichste Nytte,nei i i ® Mutte 
Be Een ‚„nein...die reichste Mutter 
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Fee eins errrnsngkerhgeintzreigguseggggh 


Sonderbewachung für 


Weg mit Stolt berg,der nicht ma weiss,wie so 
ein Präservativ aussieht,her mit Theresa, die 
ich mit Spiralen und anderen technischen Gerä 
-ten sicherlich besser auskennt als der altern 
-de Finanzbeutel... 
Da es ihr gelingt alle Löcher zu stopfen, inf 
Besonderen ihre eigenen wird es ihr als Pinanz$ 
-ninisterin sicherlich nicht schwerfallen das 
Loch im Staatssäckel zu stopfen!- 
Denkbar auch als Präsidentin der"geilen Vor- 
kämpferinnenfront,der vertriebenen Frauen aus 
den Ostgebieten",ebenso als Umweltninisterin , 
zuständig für den Einheitspräser,äh weg vom 
Einwegpräser natürlich,hin zum Recyclepräserl!# 

Als Famlienministerin wesentlich besser als 
Präserita Süßmuth,die mir keinerlei Anreiz zur 
Grossäamilienaktivität geben mag.Da Theresa in 
Sachen AIDS Aufklärung wesentlich mehr Kompe - 
tenz und Haut,bzw. Feingefühl besitzt raus mit 
Präserita,her und rein mit Theresa. 

Als Verteidigungsministerin,wow, jeder Soldat 
und jeder Zivi kennt seine Ministerin aus .den 
vielen Filmen in und auswendig,die propagierte 
Familie wäre in greifbarer Nähe.Statt der ab - 
gefingerten Pin Up’s,Hochglanzfreifotos von 
Theresa in den Spind,das ist ein Anreit,für 
besondere Tapferkeit und Verdienste gibt es in 


Zukunft dann,ach lassen wir das besser sein... 
in taugt sie freilich wenig, 


als,Aussensministeri 
wie soll man mit geilen Greisen verhandeln,die 
nur auf die Brusthöhe fixiert sind? 17(Ausge- 


nommen Maggie,die Futterneid bekommen würde) 
Als Bundeskanzlerin,oder Bundespräsidentin, 
wobei man dann Präsidentin in Präservativin 
umbenennen müsste, wäre sie schon rein optisch 
mehr wert als Birne,der zwar nen fetten Hin - 
tern hat,aber nicht so offen für alles ist!ll! 
Was die Spagettis mit ihrer Flachbrust im 
Parlament können,das können wir doch schon vor 
ihnen,nicht wahr? !?Unsere Zukunft heißt There- 
sa...Tritt ihm also bei,dem Verein für das 
Bundesverdienstkreuz (das Kreuz hat sielll)? . 
Klasse,ab mit ihr in den Bundestag...Kauft ihr 
die Platten,die Magazine,die Filme ab und wer- 
det so Euer Geld an die Staatskasse los.Sex 
statt Steuern, Pornos statt Panzer und Titten 


statt Milchseen! Ill 
u‘ 


> „gtrali& 
rom Austra- a 2 oder” h 
ar ‘üder die eine — spielt. JawO 
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wert lite sich | 5 um 
Sa zufehren. och mal s 
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ın#orm von Pogo sprang er dann in Dinslaken ein. Pogo f 
‚ili und Panne Ralf soffen das gute Beer. 2 Std. Fahrt, mein Kopf füllte 
siot mit coolen Punk Rockgeräuschen. Ja es wurde ein angenehmer Trip, kein 
wider das Bier schmeckte gut der Sound war okay. Um 21.00 UHR war Holland 
in unser Händchen und wir suchten einen Parkplatz für unser Schlachtschiff.% 
Des Konzert sollte ein paar Meter weiter vom Paradiso und zwar im Melkweg % 
stattfinden. Der Laden war schnell gefunden es wurde brav Eintritt bezahlt, 
üem ab ins Caffeeund an ein paar Bierchen genunckelt. Dann kamen drei 
Mämlein auf die Bühne, es handelte sich um die Fixed Up aus Frankreich, die 
azsn ganz toll, spielten ein Oldie der Uraltpunkrockband THE OUT (kennt die 
mend?) "Who Is Innocent‘“ nach und waren auch so on the top. Schän. Die 
w Christs kamen anschließend ziemlich heavy rüber. PUH! "Born Out Of Time‘ 
te total in die Mangel genommen, von der sehr guten Singlefassung war 
“zkemm fast kaum ein Funken zuspüren. War doch ziemlich enttäuschend. Egal 
um 5.00 UHR lag ich wieder in meinem Bettchen und erzählte meinen Teddybären 


eine gute Morgen Story. 26.86. LINE SPIDERS IN :::?22?:::: I Don’t Know. 
Djesmal war Pogo, Arno, Mosch, Micha und Panne Ralf am Start. Es wurde eine 


en et _ nr Er 
’ erzählte was von kein Bier im Auto trinken, worauf Nosch Am nd ich 
arocken auffuhren. Nein,nein denn fahren wir mit meinen car. De u 
auch mit Bier rumspritzen und auch auf die Sitze scheißen. Das ist oka 
somnen in Ordnung. Aber Pogo meinte dann er hält irgendwo....und er e 
: und wo, Jawohl en der nächsten Tankstelle und zwar auf der Autobahn 
kostete das Bier nur 2,50DM pro Dose, wir waren gerettet. Micha kaufte 
eine kleine Hansa Pils Ds. für na genau 2,1€eDM, Mosch und ich kauften 
enkenlos jeh 2 Ds. für protzige 2,50DM. Arno kaufte nix und schaute uns 
zen der Fehrt mit verstohlenen Blicken an. Pogo bekam seinen Kakao. Die 
I war wieder in Ordnung, der Punk Rock für 2 Sta. gerettet. Wir kamen an 
"tem. Das Konzerte sollte im Wilhelm sein. Es war gerade mal 19.00 Uhr. 
i 
1} 


tan Aaa<lBSp EHE HREBSEBAULmEE u pa 


-5 und Arno verschwanden in so komischen Shops die anderen drei 

&5 s h j ‚drei saßen 
* gute Std. bei Pommes und Fleischkrokette und Bier. Irgendwann kamen 
9 und Arno froh verenügt die Straße entlang, latschten an uns vorbei 
‚zen in die Pommesbude und man bestellte in aller Ruhe erstmsl -wes zu 
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in Ordnung. 


d wussten 


ie Schlauen un 


er: och zu el 
i atschten dann n > 

Eben, Nein im wilhelm sın 
£ Panne Ralf die Info Be 
Aspielen. Ja genau es 

Eins war jetzt 21.30 Uhr. 
Bnarten wir ee 
#ywilhelm II. Die Holland® 
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Kurzentsc 
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auf der Autobahn mi 
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BE inuten später. Nur ge Th anderen Halle da war & en Pogo And 
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. te irgendwo ıiM 
sg wie Schuppen V 
RW hlossen Ins 
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r haben echt 
5 R Z etenbosch nur 
Kyilhelm II war I EZ ]zen 160KM geqau 


steigt aus und hastet hinein. Panneralf stolpert hinterher. Der Pommesonke] 


zes 4 
och es war al n wir 
as Wilhelm war. De BEMMUT Aus Dinslaken 


ch keine Meschenseel 


die Lime Spiders 


'n Nimjegen. 
on den Haaren, In ne'std. späte 
m Wilhelm, aber im 
icht mehr alle auf der u 
en entfernt. Der Wagen har er nn 
ält. Der Punk Rock HinZ wi ” 


Auto un 
piders spielen * 


war okay. Er meinte dann in 5 Minuten sind wir die gestreßten Doofis endlic 


Be rs: Ich lief raus, Pogo aber 


‘wir noch eine lustige viertel Std. 


hatte noch ein wenig Hunger und so sasser 
schweigend im Auto und warteten auf unse 


Fahrer. Der kam dann mit pommes in der Hand. Achja, die Lime Spiders haben 
wir dann noch für eine viertel Std. vor 70 Leutchen gesehen für 10 Gulden. 
Alles war wieder in Ordnung. Wir hatten unser Ziel für diesen Abend erreict 
Dann gab es noch eine 2 Stunden Fahrt back home. Im Bettchen war ich diesmes 
um 4.00 Uhr. Diesmal gab es für meine Teddybären keine gute Morgen Story, 
sondern einen kräftigen Schlag ins Maul. Sie verzogen sich dann beleidigt 


29.05. Celibate Rifles in Recklinghause 


L 
n. Mit an Bord diesmal Andrea, Will 


( Mosch, Karo und Panneralf. Willi fährt, der Rest trinkt. Angekommen am ’F1 
serst mal Fanzines verkaufen und trinken. Das Konzert dann geil! Nachdem Gig 
springt Karo auf die Bühne, stürmt den Bandraum bekommt eine Flasche Wein ge 
schenkt. Auf der Rückfahrt merke ich erstmal wie besoffen ich bin und der We 
tut den Rest. Karo erzählt mir tausend von Küchenrezepten, der Wein macht di 


“kunde, Willi trinkt nicht, dann auf 
tönt. Für Mosch gib es kein Halten. 
robleme mit dem Auto. Punk Rock in 
in ich total zu. Buchstaben fallen 
erade mit Bier & Wein an. Zu hause 
eben meinem Bett f gestellt und es 


Re De sis © 


. Ike a (urfe- 


Tape ertönt plötzlich "Dachau Disco‘ er- 
Er pogt im Auto und Willi hat so seine 
my car. Als ich endlich aussteigen darf, 
aus meinen Ohren, der Magen freundet sic: 
angekommen wird erst mal der 10Ltr. Eime 
wird fleißig gekotzt. Guten MORGEN. 


Siena der Pernunft 


X 


Vernichte deinen Verstand! Gib deiner Vernunft 
eine Chance! Vergiß die Verirrungen und löse dich 
von den Dogmen! 

Glaubst du etwa an die Gerechtigkeit, die dir der 
Polizeistaat verspricht? Glaubst du an das Geld, 
mit dem man dich unterdrückt? Glaubst du an deine 
Rechte, die Andere bestimmen? Glaubst du an die 
Demokratie, die die Mehrheit vor der Wahrheit 
schützt? Bist auch du stolz einer Nation anzuge- 
hören, die nichts aus ihrer Geschichte lernen will? 
Glaubst du an die Überlegenheit der deutschen Rasse, 
für die Deutschland ein so hohes Opfer bringen muß- 
te? Glaubst du an den real existierenden Sozialis- 
mus, wo Bomben für den Frieden stehen und die Gesta- 
po für die Freiheit? Glaubst du an die Anarchie, 
die von dogmatischen Anarcho-Führern kaputtgepre- 
digt wird? Glaubst du an die Revolution der durch 
Fernsehen und Alltagssklaverei manipulierten und 
betäubten Massen? Glaubst du wirklich an einen 
Wohlstands-Kommunismus mit Freiheit und Gerechtig- 
keit für alle, ohne jegliche Ausbeutung und Um- 
weltverpestung? Oder glaubst du etwa an den Gott, 
den dir seine Erfinder einreden wollen? Glaubst 

du an das Paradies, in dem dir die Pfaffen für 
Gehorsam und Selbstverachtung einen Platz ver- 
sprechen? Glaubst du an eine Zukunft, wenn alles 

so weitergeht, wie bisher? 

Wer seine Vernunft noch nicht vollständig verkauft 
oder versoffen hat, der kann hier nur entschieden 
NEIN sagen. Brauchen wir nicht vielmehr eine Kraft, 
die Ketten der Alltagssklaverei zu sprengen? Brau- 
chen wir nicht vielmehr eine Kraft, die uns vor 
Faenatikern und Irrlehren schützt, die uns ins Ver- 
derben führen? Brauchen wir nicht vielmehr eine 
Lebensgrundlage, die uns freimacht von allen Übeln, 
Zwängen und Haß? Braucht unser Leben nicht einen 
Sinn, den es ohne Frieden und Freiheit nicht gibt? 
Brauchen wir nicht alle Genugtuung, sei es durch 
Vergnügen oder Geborgenheit? 

Genau das alles brauchen wir! Nur, wie bekommen 
wir es? Bekommen wir es durch einen "demokratischen" 
Polizeistaat? Nein! Bekommen wir es durch einen 
korrupten Faschismus? Nein! Bekommen wir es durch 
einen utopischen Kommunismus? Nein! Bekommen wir 

es durch einen dekadenten Kapitalismus? Nein! 
Bekommen wir es durch einen intoleranten Anarchis- 
mus? Nein! Bekommen wir es durch einen scheinhei- 
ligen Götzenglauben? Nein! Bekommen wir es durch 
einen anti-sozialen Individualismus? Nein! 

Wie bekommen wir es denn nun? Hast du nicht eine 
Idee? Muß nicht jeder bei sich selbst anfangen 
etwas zu verändern? 
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Falle nicht auf solch ein Geschwätz herein, mit 


dem selbsternannte Führer von dir Opfer verlangen 
und mit dem sie dir eintrichtern wollen, daß du 
allein die Schuld an deiner Unzufriedenheit trässt. 


Schau dich nur einmal um in dieser Welt und dann 
wirst auch du erkennen, daß es einen Weg gibt 
deinem Leben einen Sinn, Erfüllung und Genustuung 
zu zreben. So öffne deine Augen und wage den Schritt 
zum "Siesg der Vernunft" durch Rationalsozialismus! 


Siena der Pernunft 


c/o Captain Chaos c/o Zappo 
Romintenweg 3 Lindwurmstr 59 
2400 Lübeck 14 2400 HL-Travemünde 
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Ralle Rögner 1.1P "SOL 12" (Limited edition in 


m Langen Kampe 4 eolored vinyl) 
3000 Hannover 2.LP "LAUSCHGIFT" je 13.- +Porto 


ER POGTE SEIT JAHREN, FAST SEIT JAHRZEHNTEN (CHAHAHA), ER POGTE IN 

DER GROSSSTADT UND IN DER PROVINZ, IN STUTTGART, HAMBURG, CHRISTOPHS- 
TAL UND FREIBURG, ER VERSUCHTE ES IN ITALIEN, FRANKREICH, MAROKKO 

UND WESTAFRIKA. UND ÜBERALL ÜBERLEBTE ER! DOCH DANN KAM DER 
SCHRECKLICHE TAG - ER KAM NACH KÖLN, IN DIE DORTIGE SCENE... 


EINE ERSCHÜTTERNDE REPORTAGE VON KLAUS ENPUNKT FRICK 


Und es begab sich zu jener Zeit (etwa um 
“den Tag der Deutschen Einheit herum), daß 
Wir in Köln weilten, wobei Uns Unser ge- 
treuer Freund und Helfer TF aus - naja - 
Werueißwoher begleitete. Der ROSE CLUB ist eines der In-Lokale 
Ich seh schon, ich halt das Geschwafel von Köln, so könnte man meinen, zumin- 
nicht lange durch, also unterbreche ich dest schreiben es alle möglichen Indepen- 


es. Vor allem deshalb, weil ich das hier dence-Zeitschriften. Konzerte gibt es 
sowieso während der Arbeitszeit auf der eben darin und so, alles klar. 


blöden IBM-Kugelkopf-Maschine tippe. F Vor der Tür stand so ne komische Tussi,' 
4 Kurzum: TF und ich waren in Köln, Fr rotgefärbte abstehende Haare, schwarze 
Panläßlich des Colonialons. Abends, als 


j ö ra Klamotten, etwas breite Figur, etwas 
wir schon ein ganz kleinbißchen ange- breit auch sonst, neben ihr ein Kölsch- 
trunken waren, beschlossen wir, noch ge 


i i . -b glas. Das Glas schrie mich an, ich solle P 
einen Gang durch die en 2 rar es leertrinken, was ich dann auch machte 
nehmen. Im BLUE SHELL gab's nic ma 


e a (jaja, der Zwang),worauf die Frau mir 
ein paar Glatzen zum Anmachen (die aber kein zweites brachte sondern recht 
haben sich auch schon verzogen, tsts), 


N : sauer wurde. Seltsam. 
im FUNKY CORNER waren die Schwarzen Wir kamen ins Gespräch. Sie sei Punk, 
ziemlich lasch, hatten nicht mal was 5 


meinte sie. Schamhaft stricht TF seinen 


gescheites ar rauchen oder zu saufen da, p, ‚Iro zurück, und ich verdeckte ebenso ie: 
daraufhin latschten wir rüber zum h schamhaft mein 6 6 ALLIN-Shirt. Pein- > 


RROSE CLUB. 


- ‘sich, wenn man so ertappt wird. Ich be- 
wa 


zweifelte ihr Punk-Dasein allein aus 
“optischen Gründen (von Musik / Ideologie 
und so mal ganz zu schweigen), worauf I ' 
sie meinte, sie sei in London auf der 
King's Road großgeworden. Das sind die 
Argmente äh Argumente, vor denen man 
kapitulieren muß. Da hilft nix. Es war 
klar: Die Frau war uns beiden haushoch 
überlegen. Wer in London - und dann auch 
noch auf der King's Road - großgeworden 
ist, der muß ein Punk sein! Aber echt! 
Auch wenn ich der Tussi nicht mal die 
London-Story abnahm (dafür aber die 
Alk-Fahne, aber Kölsch stinkt nun mal be- 
sonders mies)... 


5 Die Tussi ging rein, als irgendein CURE- 
tück lief (soviel zum Thema ICH BIN PUNK) 
wir folgten ihr, weil wer den legendären f 
Laden endlich mal von innen sehen wollten 
Komische Leute waren an der Kasse der >3 
Eintrittspreis lag bei fünf Maak, dafür 
gab's aber zwei Kölsch, nun ja. 2 


Komische Leute im Laden drin, viele der 
seltsamen schwarzen Gestalten mit den hoch- 
gestellten Haaren, ich kam mir sehr seltsam 
vor. Dafür stank's auch überall nach Parfum 
wabbelwäääh. Es war schon seltsam. Das erst 
Kölsch hatten wir runter, irgendwann Lief 
ein Punk-Stück, und wir stürzten uns halt 
auf die Tanzfläche (einmal POGO IN KÖLN, 
jaaaat!!!). Das Stück war gut (legt mich 
nicht fest, Leute, aber ich glaube, es war 
'Moliday in Cambodia' von den Dead Kenne- 
deys), nur die Leute waren seltsam. 

gr , = 


i s Öl 2 27), Sue 
Vielleicht liegt es daran, daß wir Süd- 
deutschen so brav pogen. Zwar wirbeln da 
die Stiefel und die Hände recht fleißig 
durch die Luft, aber normalerweise trifft 
man einander nicht. Zumindest Klein-Thomas 
und ich haben das so drauf, daß wir uns 
höchst selten die Fresse malträtieren. 


Die Kölner allerdings sind komisch. Ko- 
misch war allein schon das Licht: ein 
Elektroblitzer, der ständig weißes Licht 
über die Tanzfläche schüttete. So Was 
war 76 oder so in den Discos in, als 
SATURDAY NIGHT FEVER mit John Travolta 
der Superhit war. Aber 1988 bei einem Punk- 
Stück wirkt es nur noch peinlich bis ober- 
peinlich. 


‚Deiscigr allerdings ist der Tanz- 
en. ir Thomas flog mit der Fres 
eine Ecke, mich umar i * 
r mte einer 
wollte mich umschmeißen, ich trat Fa 
in die Eier, wir versuchten 


dann nochmal, es nochmal, 


dann lagen zwei Leute in 


den Ecken herum 
und = 
Spaß mehr. % uns machte es keinen 


Des Rätsels Lösung: Die Kölner sind 
peinlich. Die Lieben braven Kinder (Mama 
hat mir heute erlaubt, mal Punk zu sein, 
rabäääh) hüpfen brav in ihren Ecken 
herum,jeder für sich, schön harmlos, damit 
niemand was tut. Dann sucht sich das Kind 
(und mehr waren es nicht) ein "Opfer’ 
und rennt los, rempelt derb und hüpft 


wieder in seine Ecke zurück. Wenn das 
Opfer natürlich - wie süddeutsche Pogo- 
isten - fleißig hüpft und gerade auf einem 
Bein steht, hat es null Chance und purzelt 
halt um. Und das Kölner Kind kann hinter- 
her stolz erzählen, daß es im ROSE CLUB 
gepogt hat. Whow! 


’ 
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Ganz besonders mutige Kinder gehen noch 
einen Schritt weiter: Sie springen einen 
von hinten an, oder sie versuchen einen 
in Ringkampfmanier zu umfassen und umzu- 
werfen.Das allerdings gelingt nur bei 
recht schmächtigen Gegnern. 

Dagegen kann man schon was tun: 
Man pogt die ganze Meute um oder gleich 
tot. Bei der Konstitution der Kinderhorde 
hätten wir es wahrscheinlich innerhalb 
von 60 Sekunden geschafft, die 15 Kids 
wegzutreten... Oder aber man ignoriert 
sie und geht. Zu teuer ist der Laden so- 
wieso. 

Fazit von Köln: Pogo gibt's tatsäch- 
Lich, nur geht's bei Konzerten von den 
ÄRZTEN noch derber zu... Kinder eben. 


- Klaus Enpunkt Frick - 


CASSETTEN von Matthias Lang 


BEEZCZSSBSSCmCsesssosumsumm MILOVAN SRDENOVIC Colour these bears 
ER - C-45 (Jar, Limastr. 18,1000 Berlin 37) 


Milovan ist ein äußerst kompromiß- 
loser und kreativer Musiker aus Eng- 
land, er hat schon viele Cassetten 
eingespielt, wobei diese hier bestimmt 
eine der besten ist. Unter Mithilfe 
von Freunden (Robert Cox u.a.) hat 

er zahlreiche Synthi-Stücke aller Art 
eingespielt. Zarte Musik gleich hin- 
ter aggressiven Songs, aber immer sehr 
schön und abwechslungsreich inszen- 
iert. Bei JAR sind weitere Tapes eI- 


outtakes from 


adrian cox 1p i hältlich, sehr zu empfehlen, 
flukt og 8 En Colour these bears. 


forvandling 


Colour these beurs 
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ıdrian COX demo- flukt 


ADRIAN COX/ Demo-flukt [C=23 
n ua op, Alte Burgstr. 1 
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v brown bluck yellow 
8830 Treuchtlingen) - 
Adrian Cox ist ein Musiker aus HEAR THIS WAY/ Compilation C-90 
Norwegen, der diese Cassette U. Gernand, Finkenstr. B, 4709 Berg- 
exclusiv für Individual Pop zu- kamen, mit 16-Seit. Beiheft) 
sammengestellt hat, Sanfte be- Quer durch alle Stilrichtungen mogelt 
wegende Synthi Pop Songs über sich der erste Sampler aus dem Hause 
Themen wie Liebe/Hass/Abenteuer/ MY WAY, das gleichnamige Fanzine 
Gefühle — kurz über das Leben, kennen sicher schon viele von euch!? 
Die Musik ist sehr abwechslungs- 15 Interpreten, es geht von Studio- 
reich und voller Überraschungen, aufnahmen herkömmlicher Rockbands 
Sehr schön die Gastsängerin Kari bis hin zu Exclusivtracks von Lord 
Emilsen sowie das überraschend Litter oder Songs von Sack, Synthi- 
eingesetzte Cello bei "Over eu- musik mit Niveau machen Nostalgie E- 
ropa", nach der überragenden ternelle, eine Kombination von Rock/ 
Shadowplay - Cassette wieder ein Jazz/Funk/Punkgibts von Random con- 
sehr gutes IndividualPopProdukt! fusion aus Frankfurt. Weiterhin be- 


teiligt: Starving bats/ Candy dates/ 
a arDmaı D.0.C./ Philipp Stein/ Madcaps u.v.m, 


B9 Tangdon 5tree effield 511 ısc/ 15 2 x c-90 (Man’s hate, 154 Ale- 


86H, England) xandra Rd. Peterborough Cambdrigeshire 


of Premonition 


p.T. ist ein großes englisches PE13DL, UK) 

Cassettenlabel, daß zum einjähr- Der gute Andi hat im Laufe von einigen 
igen Bestehen diesen Überblick- Jahren 15 Sampler erstellt, dies hier 
Sampler veröffentlicht hat. Es ist die Nr. 15 und aus Zeitgründen 
gibt unveröffentlichte Sachen us leider auch die letzte Zusammenstellung, 
die besten Songs der bisher er- Aber die hats nochmal insich, Insge- 
schienenen ca, 30 Tapes. Mitwir- samt 50 Gruppen aus allenmöglichen 
kende: Gallery/Attrition/Theßland/ | Ländern: USA/J/1/B/F/Island/Finland..e 
Tools you can trust/Noseflutes/ Viele bekannte und unbekannte Acts, 
Venus fly trap und 10 weitere, wenig schlechte (dumpf.Finpunk von 
Bunt gemischtes Programm, sehr Liimanarina/dumpf.Deutschpunk von Dut 
gut zum kennenlernen von P,T. of the boys/Krach v. Piero Manzoni/J) 
HEINZ KÜPPERS/ Marching thoughts und viel gute Musik (Funpunk von Hoax/ 


blubb. Elektronik von Animanar cana/ 
Lord Litter in Höchstform/gute Elek- 
tronik von den Brainstorm-Leuten/ 
brodel. Sound von L“edarps a moth 
alias T. Pradel von Büfap), unmöglich, 
alles zu beschreiben, Hier gibts eine 
Menge zu entdecken, der Andi hat auch 
selbst sehr gute eigene Cassetten!! 


t-80 (Weed, Neue Jülicherstr,. 20, 
5160 Düren, winfried Pickart) 
Eine außergewöhnliche Tom Waits 
ähnliche Blues- und Rockcassette, 
mit schönen altmodischen hippie- 
mäßigen Gitarrensoli und inter- 
essanter Instrumentierung (Cello/ 
ei \EREAT! 


re. = 


AMAZING GAMES c/o DOMINIQUE NUYDT, &1 AUE SAINT-JOSSE, 1030 
—— BRUXELLES, BELGIUM//RODOLFO MISTERIOSO + VOSTOK c/o BORREMANS AUDY, 
AGENCE DES REFUSES, 20 SCHRANSSTRAAT, 1850 GRIMBERGEN, BELGIUM// 
SENE GESSERIT c/o ALAIN NEFFE, 2 GRAND'RUE, 6190 TRAZEGNIES, 
— BELGIUM//MICHAEL CHOCHOLAK c/o M&M MUSIC, ROUTE ı BOX 55, COVE, 
ORECON 97824, USA//BILL MACKECHNIE & CHRIS MARION III c/o ARANDOM 
BULLET RECORDS, 11 N. CANAL ST., GREENE, N.Y.13778, USA//BOING 1, 
301 NORTH STATE ST., 2ND FLOOR, PAINESVILLE, OH 44077, USA//ERIC 
MUHS, 3710 EMERALD ST., CAPITOLA, CA 95010, USA//RATTUS REXX e/o 
WINFRIED PICKART, NEUE JULICHERSTR. 20, 5160 DUREN, GERMANY// 
VIOLENCE & THA SACRED,PANIC PRODUCTIONS, P.0.30X 1031, ADELAIDE ST 
—— STATION, TORONTO, ONTARIO, CANADA MSC 2KA//TOM FAZZINI, 101 GEILS 
AVE. DUMEARTON, SCOTLAND//THE STARKMAN, 38 CASTLEDOWN AVE, HASTINGS 
‚„ E. SUSSEX, ENGLAND//GORGONZOLA LEGS c/o EXART CASSETTES, P.0.BOX 
— 2390, 1970 AJ IJMUIDEN, NETHERLANDSZ// ZU UITILIDLIITEITTEEEETILTETING 


8 Li u 5 De DE ee Bruie 
INSANE-MUSIC-FOR-INSANE-PEDPLE 24 

Insane, Alain Neffe, 2 Grand Rue, 
5190 Trazegnies, Belgien) 
Mittlerweile gibt es von "Insane- 
music-for..." schon 24 Ausgaben auf 
Cassette und 1 Ausgabe als LP (die 
No. 13!!), Alain stellt hier immer 
internationale Independent-Musik 
zusammen, um sie einwenig bekannter 
zu machen, Wert legt er auf bisher 
unveröffentlichte Songs, Die hier 
vorliegende brandneue Nummer 24 
fasziniert wieder mit sehr guten 
Beiträgen: romantische Popmusik von 
AMAZING GAMES (B), zerbrechliche 
relaxte Musik won ERIC MUHS (USA), 
flotten Synthi=-Pop von RODOLFO 
MISTERIOSO + VOSTOK (B), skurrile 
Klanggebilde von VIOLENCE AND THE 
SACRED (C) sowie sehr viele und 
sehr gute Elektronikstücke, Auch 
BENE GESSERIT (Alain Neffe und Na- 
dine Bal, beides Inhaber v, Insane) 
sind mit zwei schönen Songs ver- 
treten. Eine lohnenswerte An=- 
schaffung, zumindest sollte man den 
umfangreichen Katalog von Insane- 
Musik anfordern, dort gibts viele 
gute preislich günstige Independent- 
Cassette n und Platten, 


Jar, Limastr, 18, 


——— 1000 Berlin 37) 


___ + lin=-Cassette, Jar 
IT präsentiert hier 
en ı Musik von neuen 
" Tassettenproduktio- 
” nen und abhängigen 
Vinyltonträgern, 


+ 
a. 
RL 
SER IT TELE I TT EEE Bch de 

wieder sehr gelungen, 
Was soll ich mehr schreiben 
außer wer mitmacht: Shadowplay/ 

Peter/ Bene Gesserit/ Nesthaken/ 

Dub city/ Maffick/ Human flesh.... 

Die BC kostet incl, Porto/MWSt,. nur 

8,50 DM und kann im Abo bezogen wer- 

"den für 25 DM = 

Diirh Kat=lon von Jar=-music anfordern 


L 


“ BERLIN-CASSETTE II/88 
5 


Seit Jahren erscheint 
cas 3-5 x im Jahr 
| Jiesogenannte Ber- 


— Die Zusammenstellung 


4 Ausgaben incl,alles, 


Reichstr,. 55, 5300 Bonn-Röttgen 1) 


Brandneu aus dem Hause Brainstorm 
ist diese 7-track Cassette (mit sehr 
schönem Spezial-Photo=-Cover) erschie- 
nen. Zitat Info: Eine Synthese aus 
Computermusick’ und akustischen In- 
strumenten wie Quer- oder Bambus- 
flüte, Fretless-Bass etc. ONLINE 
sind 3 Musiker, die zu gleichen Tei- 
len ihren Part zur gelungenen Musik 
beisteuern: STEFAN DOMBROWSKI (Div, 
Flöten), LUSTWIG VAN BIESTHOVEN 
I ae und MARC‘D DOPE=RA 
Synthesizer, Drum-Programmings esse)» 
wie im Info schon erläutert, steht 
hier die Elektronik nicht 100% im 
Vordergrund... Die 0.9. Klangvaria- 
tionen (Fiötinsassssyntni...) sind 
sehr interessant, ob es jetzt die 
Umsetzung des Songtitels "Barock" 
(im wahrsten Sinne des Wortes) ist 
oder es um eine Reise Richtung Istan- 
bul geht. Eine wahrlich abenteuer- 
liche Cassette mit Musik, die ich in 
dieser Form woanders noch nicht ge- 
hört habe, Lediglich "Synbamboo" 
fällt negativ aus dem Rahmen, da hier 
eine gute Idee (tonangebende Flöte, 
Hintergrundsynthi, beides kaum zu 
unterscheiden) zu breitgetreten wird! 
Eine Cassette für offene Hörer... 


THE END OF MUSIC AS WE KNOW IT C=60 


Suite 725, 611 Broadway NYC 10012 Usa 
Zu ROIR ersteinmal 2 Dinge: 1. Den 
umfangreichen [Cassettenkatalog (sie 
haben mehr als 50 Tapes im Angebot) 
kann man in den USA kostenlos an- 
fordern, er kommt prompt, 2. bei Jar- 
music in Berlin kann man künftig auch 
alle ROIR Tapes (17 DM incl. Porto) 
erhalten. Dies ist ein guter Service, 
noch dazu wo’s ROIR Tapes sonstwo 
nicht unter 20 DM gibt (Ohne Porto,!) 
Diese hier vorlizgende Cassette ent- 
hält Musik für die Neunziger, Musiker 
von div, "Szene=Gruppen" (PussyGalore 
Swans/LiveSkull/Shockabilly) haben 
sich in teilweise eigenen Gruppen zu- 
sammengefunden (RoyalTrux/BankOfSodom 
Needlenose/HoneymoonKillers) und ze- 
lebrieren den teuflischen Soundtrack 
der kommenden Jahre. Sicher nicht ein 
fach zu verdauen, empfehlenswert auch 
nur für die Leute, die 0,9. Gruppen 
verehren und sich nicht von lauter 
unnachgiebiger Musik abschrecken 
lassen, 


Tapes/Infos/News bitte an folgende 


Aarapadı: Matthias Lang 
Bärendellstr,35 
5735 Kindsbach 
06371-18558 


c-30 c-50 c=-90 cassette o0,.. 


ay Yerald 'Sac«' Ziegler : 


! ensseles wilh Compcsii,: 


FE P 


Zupener Str.42, D-5o0o Köln 41 


SACK CASSETTEOGRAPHIE 


c-98 
c-20 
[-24 
c-08 
C-36 
[-22 
c-35 
Sott sei Punk C-15 
Dubblegum Bubbledub C-15 
ack Live Demo c-10 
Schnapp Flopp Fetz C=20 


SACK_IN FRANKREICH 


1. SACK The best of 
(Organic Production) 
2. SACK Saccage 
(RRP + Booklet) 


Hörbares Aufstoßen 
Sack auf Kassette 
Musack 

Raahn!'!? 

Sack’ n’Roll 
Versackt 

Der Dudelsackkönig 


t-50 
C-40 


NACHTRAG: Sack=-Musik gibts auch in, 
vielen Plattengeschäften, Indie- 
vertrieben und auf zahlreichen 
Compilations, Ausschau halten!!! 


SACK alias Harald Ziegler ist 

ein äußerst variabler Independent- 
Musiker in Deutschland, ein Hans- 
Dampf-in-allen-Gassen, ein nusi- 
kalisches Chamäleon unserer 

Zeit! Bisher hat er über zehn 
Cassetten eingespielt und keine 
gleicht der anderen, Wenn man 
Glück hat, kann man ihn hier und 


da live erleben, Zusammen mit 


seinem Freund Martin Martin ist 

er live ein Erlebnis, schade daß 
die "Live Demo -— Cassette" nur 
zehn Minuten Ausschnitte aus einen 
größeren Programm präsentiert!! 


Wenn ich mir sein Cassettenpro- 
gramm so ansehe, möchte ich doch 
einige Werke hervorheben (in 
Kurzform, es gäbe noch viel mehr 
zu den einzelnen K7 zu sagen!); 


1. DER DUDELSACKKÖNIG: Mit Hilfe 
einer Kirchenorgel erzählt er 
die Geschichte des D,5.K, 
Brilliante Musik, perfekte 
Unterhaltung, die wohl lus- 
tigste (+ beste) Cassette!! 


2. DUBBLEGUM BUBBLEDUB: Hier 
dringt er in die Bereiche 
der Soundmixer ein, Er zerlegt 
den Sound einer Trigger-B MC 
(Musiker aus Duisburg) und 
setzt sie mit eigenen Elemen- 
ten neu zusammen, Dann musi- 
ziert er mit einem Klassik- 
quintet, daß die Fetzen fliegen! 


3. SCHNAPP FLOPP FETZ: Seine neuste 
Cassette, u.a. zeigt er den 
Throbbing Gristle - Fans, was 
wahre Industrialmusik ist, Auch 
super (was hab ich gelacht) 
die gescratchte Publikumsum- 
frage: Kennen sie Sack, Dazu 
zahlreiche weitere typische + 
a=-typische Sacksongs,.Wahnsinn, 


Eine Warnung vor der "Hörbares 
Aufstossen" Cassette, die selöiges 
in div. Versionen beinhaltet! 


Solltet Ihr Sack noch nicht kennen, 
dann wirds aber Zeit, Schreibt 

ihm, ruft ihn an, bestellt sains 
Cassetten - aber hört auf alls 
Fälle seine Musik, Das Zuhören 


lohnt! er a 


Auf dem Folo seht ihr 
GG RUN den 


faten onel oles San 
B SCunFuch TARDTUN ER 
} bei ler Taufe 1.» 

Ka EIERTRATT 


ann Amınov 


So, daß ist also das Ende 
des ersten SCUMFUCK TRA- 
DITION. Es tut uns leid, 
daß es mit dem Druck nicht 
so gut hingehauen hat, a- 
ber es gab diverse tech- 
nische und finanzielle 
Probleme. Aber, ihr klei- 
nen Wixer, was wollt ihr 
für eine Mark schon ver- 
langen???! 


Dafür, das es doch ge- 
klappt hat, bedanken wir 
uns bei Hufi und Karo! f! 


Grüße gehen an: Alle un- 
sere Mitarbeiter, Car- 
sten aus dem Old Daddy, 
Urs aus der Schweiz, un- 
sere Freunde aus Holland 
(Familie Rubber Gun!), 
die Zwischenfall-Crew, 
die Garage-Land-Leute, 
und anıall die, die beim 
nächsten Mal dabei sind. 
Grüße vor allem an G.G. 
ALLIN, vielen Dank, lie- 
ber Onkel, für diesen 
_köstlichen Fanzinename!! 


Vergessen haben wir, un- 
sere Kontonummer anzuge- 
ben, also wenn ihr irgend- 
wie Geld an uns zu zahlen 
habt, überweist die Knete 
auf das Konto von W.Schmitz 
Am Beeckbach 29, 41 Duis- 
‚burg 12 zum Postgirokonto 
Essen, Nr. 359461 - 450, 
Bankleitzahl 36010043!!! 
Zum Schluß noch unsere 
BIBSNEBISTSI 
Ralf’s Top55 : j 
1. Know your name BEAM 
ME UP, SCOTTY 
2. Farewell - UPRIGHT 
CITIZENS 
3. alles von RUBBER GUN 
4. alles von SOCIAL DIS- 
TORTION 
5. alles von FORGOTTEN 
REBELS 
willi’s Top5 : 
1. alles von GG ALLIN 
2. alles von DAMNED 
3. LP von den PHANTASTIX” 
4. alles von FAMILY 5 
5. alles von UK SUBS 
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